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So erreichen Sie uns

Für Sie unterwegs:
LiaGaschund SimonWestphal

Schlagersängerin im Visier der Ermittler

Wilde
Wortakrobatik
im E-Werk
Comedian Olaf
Schubert zu Gast
in Köln
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Die „Fail in LoveNights“ sind
Veranstaltungen fürMen-
schen, die in der Liebe ge-
scheitert sind.DasbuntePro-
gramm ist nicht nur lustig,
sondern auch tiefgründig.

Am24. April findet das Event
um19Uhr in „Giglio’s Ristro-
bar“ in Ehrenfeld statt. Am
11. Mai trifftman Juli Stock-
heimmit ihrer Showum19
Uhr imEhrenfelder „Odoni-
en“.

Rednerwerden kann jeder:
Dafür braucht es eine Bewer-
bung auf derWebsite. Tickets
gibt es ebenfalls online. (lig)
www.failinlovenights.de

KÖLNER TATORT
90.FalldesKölner
Ermittlungsteams
Ein Erpresser, der unter ande-
rem der ehemaligen Schlager-
sängerinMariella Rosanelli
(Leslie Malton) das Leben zur
Hölle macht, wird plötzlich tot
unter einerBrückeaufgefunden.
Der Verdacht fällt natürlich auf
Rosanelli, doch schnell ist klar:
Ganz so einfach ist der Fall für
die Kommissare Freddy Schenk
(Dietmar Bär) undMax Ballauf
(Klaus J. Behrendt) nicht. „Dies-
mal ist es anders“, heißt der
aktuelle undmittlerweile 90.
Fall des Kölner Tatort-Teams,
der aktuell gedreht wird. Auch
der Jugendchor St. Stephan ist
Teil des Falls und steuert das
Lied zum Film bei.

PALLADIUM
Badmómzjayrapptvor
4000begeistertenFans
Wer amDienstagabend über die
Schanzenstraße in Richtung
Palladiums will, muss geduldig
sein. Denn die Schlange staut
sich fast bis zur Keupstraße zu-
rück. Unzählige junge Frauen,
viele mit feuerrot gefärbten
Haaren oder roten Perücken,

entweder in Kapuzenpullis oder
in glitzernden Outfits, machen
sich bereit ihr musikalisches
Idol auf der Bühne zu sehen.
Und die rotenHaare können nur
eins bedeuten: Badmómzjay ist
in der Stadt. Jordan „Jordy“ Na-
pieray heißt die 20-jährige Rap-
perin,derenMarkenzeichenihre
feuerroten Haare sind. Aufge-
wachsen in Brandenburg an der
Havel fängt sie schon früh an
eigene Texte in die Kamera zu
rappen und dieseVideos in den
SozialenMedien zu veröffent-
lichen. Mit 17 Jahren gründet

Napieray ihr eigenes Label „Bad
MomzRecords“undunterzeich-
net ihren ersten Plattenvertrag.
2021 erscheint ihr Debütalbum
„badmómz“. Mittlerweile hören
fast 2,5 MillionenMenschen
monatlich ihr Songs auf Spotify.
„Ich vergesse niemals, wo wir
angefangen haben, und jetzt
spielen wir im Palladium vor
viertausend Leuten“, erzählt
sie. Napierays Texte erzählen
von ihrer Unabhängigkeit von
der deutschen Rap-Szene, von
ihren Herausforderungen als
junge Frau in eine derart män-

nerdominierte Branche einzu-
tauchen und sich dort zu bewei-
sen. So dürfen ihre berühmten
Songswie„SterneuntermDach“
und„Checkst du?!“nicht fehlen.
Im Intro zu ihrem bald erschei-
nenden zweiten Album„Sur-
vival Mode“ (Überlebensmodus)
fragt sie: „Sagt mir was passiert
mit Frauen im Business, wenn
sie nett sind?“ Dabei ist „Jordy“
Napieray nicht nur selbstbe-
wusst und zielstrebig, sondern
auch eine talentierte Rapperin.
Im Gegensatz zu ihren zahlrei-
chenmännlichen Kollegen

Auf Tätersuche: Klaus J. Behrendt (links) und Dietmar Bär drehen
aktuell den 90. Fall des Kölner Tatorts. Foto: Thomas Brill

Selbstbewusst und zielstrebig: Jordan „Jordy“ Napieray, genannt
Badmómzjay, auf der Bühne des Palladiums. Foto: Hanna Bolin

spielt sie „Live ohne Backup“,
wie ihre Tour heißt. Anstatt von
einem Rapper oder einer Rap-
perin auf der Bühne unterstützt
zu werden, die imNormalfall
dieSongtextemitrappen, sodass
der Hauptact Luft holen kann,
wird Napieray lediglich von drei
Tänzerinnenbegleitet. Sie rappt
all ihre Texte allein, scheinbar
ohne Luft zu holen. Die Fans
sind begeistert und auch Napie-
ray lobt die kölsche Energie:
„Seid ihr bereit auszurasten?
Jetzt mussmir Köln nochmal
zeigen, dass ihr Köln seid.“

Wer Olaf Schubert nur von sei-
nen Kurzauftritten kennt, etwa
in der „heute-show“ oder an-
deren Formaten, dem dürfte das
eine oder andere Talent des Co-
medians wohl noch nicht be-
kannt sein. Dass der selbster-
nannte „Betroffenheitslyriker“
nicht nur wildeWortspiele be-
herrscht, sondern auch ein pas-
sabler Schlagzeuger ist, wissen
wohl die wenigsten von denen,
die noch nie eine Live-Show des
Dresdners besucht haben. Mit
seinem Lied „Zeit für Rebellen“
bewies er das in seiner Zugabe
amDienstagabend dem Publi-
kum im E-Werk eindrucksvoll.
Und überhaupt ist Schubert,

der mit bürgerlichemNamen
eigentlichMichael Haubold
heißt, musikalisch vielfältig be-
wandert. Die Gesangseinlagen
bewegen sich an diesemAbend
zwischenSoul,HipHopundRap.

Comedian Olaf Schubert im E-
Werk. Foto: Marie Bönnen

Auch inhaltlich ist Schubert an
diesemAbend breit aufgestellt.
Sein Programm dreht sich um
Kritik amOnline-Konsum-
rausch, um schlecht bezahlte
Paketboten und um das neu er-
worbeneMieder seiner Frau Ca-
rola, das er als Protest gegen die
Ausbeutung von Paketboten im
Garten verbrennt.
Seine „befreundete Gattin“

Carola spielt immer wieder im
Programm eine Rolle, auch bei
der folgenden Geschichte über
Schuberts vermeintliches
Fremdgehen und seinem neuen
Kind, dass er nun zu seinen„vier
plus eins“ Kindern zählt. Wäh-
rend der „Programmabstriche“,
wie er es nennt, liefert der Sach-
se neben seiner satirischen So-
zialkritikWitze über Ost-
deutschland, PutinoderCorona.
Und auch über die zerplatzte
Impfnadeln, die an seinem Bi-
zeps gescheitert ist und über
den achtfach geimpften Jochen.
Am Ende startet Schubert

noch eine Fragerundemit dem
Publikum, das die Gelegenheit
nutzte, ihnzuseinerehemaligen
Flamme„Pamela“, die„sich aus-
einander gelebt hat“, der Her-
kunft seines Pullunders oder
den Namen seiner Kinder zu
befragen.
Der Auftritt von Olaf Schu-

bert im E-Werk war zugleich
eine TV-Aufzeichnung. Sie wird
demnächst im RTL-Fernsehen
ausgestrahlt, der genaue Aus-
strahlungstermin steht noch
nicht fest.

Marie Bönnen

„Nach zehn Jahren Beziehung
habeichmichvonmeinerFreun-
din getrennt“, erzählt Juli Stock-
heim. Sie habe sich entwickeln
wollen – und das sei nur alleine
gegangen. Gut 100 bunt ge-
mischteMenschen hören ihr ge-
bannt zu. In „Giglio’s Ristrobar“
in Ehrenfeld, einem romantisch
beleuchteten Bistro, wo sonst
aufgeregte Singles auf ihre Ver-
abredung warten oder verliebte
Paare sich anschmachten, kom-
men an diesem Abend Leute zu-
sammen, bei denen es mit der

Liebenicht geklappthat.„Fail in
Love Nights“, also „In-der-Lie-
be-versagen- Nächte“, heißt die
Veranstaltungsreihe, bei der in
jederAusgabezweiErzählerper-
sönliche Einblicke in ihr Liebes-
leben geben. Eine Comedy-Ein-
lage sorgt für Auflockerung, da-
nach kann das Publikum einer
TherapeutinFragenrundumBe-
ziehungen stellen.
„Eine Veranstaltung über

Herzschmerz zu machen, klang
erstmal absurd“, erinnert sich
Stockheim. Als ihre Beziehung

in die Brüche ging, habe sie das
Gefühl beruhigt, nicht alleine zu
sein. Mit den „Fail in Love
Nights“ wolle sie das an andere
weitergeben – mit Erfolg. „Ich
kannnurempfehlen, verrückten
Ideen auch zu folgen.“
Esgehedarum,neuePerspek-

tiven zu sammeln. Dafür sei es
wichtig, ins Gespräch zu kom-
men, bereitet Stockheim ihre
Gäste vor. Der Austausch soll
Mutmachen:„Ichschätzemeine
Ex-FreundinalsMenschundfin-
de es schade, dass wir keinen
Kontakt mehr haben. Heute bin
ich aber glücklich verlobt“, lässt
Stockheim blicken und beginnt
daraufhin, einzelneGäste zu be-
grüßen. „Ich bin Therapeutin“,
stellt sich eine Frau aus dem
Publikumvor.„Unddusuchstdir
hier Anregungen?“, fragt Stock-
heim lachend. Immer wieder

bricht auf der Veranstaltung
herzhaftes Lachen aus, obwohl
an einer gescheiterten Bezie-
hung erstmal wenig lustig ist.
„Warum musste mir dieser

Mann passieren?“, fragt sich
Bernadette. Die 30-Jährige ist
die erste Rednerin des Abends
und hat die letzten sieben Jahre
in einer „On-Off-Beziehung“
verbracht, sich also immer wie-
der von ihrem Freund getrennt
und es dann doch nochmal ver-
sucht. Was auf den erst Blick
nach jugendlichem Unsinn
klingt, bekommt schlagartig
Tiefgang: Ihr Ex-Partner offen-
barteihr,er leideunterschweren
Depressionen. „Was von seinem
schlechtenVerhaltenwarKrank-
heit und was einfach Charakter-
schwäche?“, fragt sich Berna-
dette. Ihr Ex hat sie nach sieben
JahrenohneVorwarnung verlas-

sen und sich danach tot gestellt,
sie „geghostet“.
„Danke, dass du das mit uns

geteilt hast. Ich finde dich sehr
mutig“, meldet sich ein Gast
nach Bernadettes Vortrag zu
Wort. „Hast du eine Antwort da-
rauf, warum ausgerechnet dir
sowas passiert?“, fragt er weiter.
„Nein“, sagt Bernadette. „Aber
ich habe gelernt, dassmanman-
chen Menschen nicht helfen
kann, obwohl man es will“, ant-
wortet sie und erntet lauten Ap-
plaus. Dana (27) ist nach einer
Trennung zum ersten mal bei
den „Fail in Love Nights“ dabei
und überrascht: „Ich hattemehr
Comedy erwartet, aber diemuti-
gen Geschichten hier haben
mich sehr berührt“, zieht sie ihr
Resümee.

LiaGasch

Juli Stockheim
Veranstalterin

Fail in Love Nights

VomScheitern
derLiebe
Die „Fail in Love Nights“ sollen
gebrochenen Herzen mit einem
Augenzwinkern Mut für neue
Beziehungen machen

„Für immer und ewig“ – das
klappt nicht bei allen. Foto: dpa

Eine
Veranstaltung

über Herzschmerz
zumachen, klang
erstmal absurd.


